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Deutſches Reich
Berlin 12 Febr In der geſtern unter dem Vorſitz des

Staatsminiſters v Boetticher abgehaltenen Plenarſitzung
nahm der Bundesrath von den vorgelegten Aktenſtücken
über die deutſchen und franzöſiſchen Beſitzungen an der Weſt
küſte von Afrika und in der Südſee Kenntniß und beſchloß
die gehe Rechnung über den Reichshaushalt für das
Etatsjahr 1882/83 dem Ausſchuß für Rechnungsweſen zu überweiſen ierauf wurden mehrere Eingaben betr die Befreiung
einzelner Betriebe von der Unfallverſicherungspflicht ſowie eine
Eingabe wegen Errichtung weiterer Schiedsgerichte für eine
Berufsgenoſſenſchaft erledigt

Ein neuer Konflikt mit Sanſibar Wie die Elber
elder Zeitung meldet hätte ein unter der Führung desW der Deutſch Oſtafrikaniſchen Geſell
chaft Aſſeſſor Lukas abgegangener Dampfer in Gazi
üdkich von Mombat welches als der Schlüſſel desPinei aregebietes zu betrachten ſei die Flagge der Deutſch

Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft gehißt Der Sultan von Sanſibar
habe jedoch Truppen abgeſandt und die Flaggen wieder ent
fernen laſſen

Dresden 12 Febr Die erſte Kammer gehn den
Ankauf von fünf freiberger Gruben gemäß den Beſchlüſſen
der zweiten Kammer

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Zeitung

6 Legislatur Periode 2 Seſſtom
45 Sitzung vom 12 Februar

Am Tiſche des Bundesraths v Boetticher Bronſart v Schellendorf v Caprivi Dr v Stephan
v Burchard

Präſident v Wedell Piesdorf eröffnet die Sitzung um
1 Uhr 156 Min

Eingegangen iſt die Zufammenſtellung der Verein
barungen des letzten c in Liſſabonen der dritten Berathung des Etats wird
beim Etat der Poſt und Telegraphenverwaltung Ein
malige Aus gaben aufgenommen

Kap 4 Tit 27 Zur Erwerbung eines Bauplatzes ſowie zur
Herſtellung eines neuen Dienſtgebäudes in Brieg erſte Rate
en ar welcher in der zweiten Leſung geſtrichen worden

eantrag
Abg v Heydebrand und der Laſa Reichsp wieder

herzuſtellen die geforderte Summe alſo zu bewilligen
Der Antrag wird nach kurzer Debatte gegen die Stimmen der

Konſervativen und der Reichspartei abgelehnt
Zu Kap 5 Verwaltung des Reichsheeres erhält

Jch habe mir die
das Wort

Miniſter Bronſart v Schellendorff
Frage vorlegen müſſen ob es möglich iſt mit den vorgenommenen

Abſtrichen die Verwaltung des Reichsheeres fortzuführen Es
liegt mir fern die Wiederherſtellung der abgelehnten Titel zu
verlangen es fehlen mir dazu auch die verſattnngemüßgen
Mittel Dagegen will ich nicht unterlaſſen Jhnen eine Dar
legung über unſer Militärbauweſen zu geben damit wir in Zu
kunft auf dieſem Gebiete uns leichter verſtändigen können Die
Anforderungen des Etats haben von 1881 bis jetzt die rechnungs
mäßige Höhe wie ſie für das Militärbauweſen angenommen
wird nicht erreicht dagegen ſind die Abſtriche ſehr groß ge
weſen ſodaß leicht in den nächſten Etats die Anforderungen für
das Militärbauweſen über die reine kige Höhe hinaus
gehen könnten Jch hoffe daß infolge dieſer Ausführungen die
Herren welche für dieſes Reſſort ſich intereſſiren die der Etats
kommiſſion angehören dieſe Frage in dieſem Sinne bis zum
nächſten Etat ſtudiren damit eine Einigung leichter iſt

Abg Frhr v Huene Centr Wir ſind ſehr gern bereit im
nächſten Jahxe eine Prüfung dieſer Frage vorzunehmen
Wir werden die Frage eingehend erörtern und wir werden
für das Militärbanweſen mehr bewilligen können wenn
v anderen Gebieten des Militäretats Minderforderungen ein
reten
Abg v Maltzahn Gültz konſ erklärt gleichfalls daß die

Frage des Militärbanweſens nur innerhalb des Rahmens der
allgemeinen Finanzlage geprüft werden könne J

Abg Richter Wenn wie es der Fall iſt wir für die Friedens
präfenzſtärke auf eine Reihe von Jahren gebunden ſind kann es
nicht angezeigt erſcheinen für einen anderen Theil des Reſſorts
gleichfalls ein Pauſchquantum zu bewilligen Als ein Pauſch
quantum beſtand iſt weniger gebaut worden

Pauſchquantum für das Bauweſen zu verlangen Der

1 Beilage zu Nr 38 der Saale Zeitung
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inweis
i t viele Bauten nothwendig machen weil zur Zeit desd nene zu wenig gebaut worden iſt trifft nicht zu die

Verhältniſſe von jetzt und damals können gar nicht veralichen
Wwerden die Bauwerthe ſind doch jetzt ganz andere

Die Diskuſſion wird geſchloſſen Tit 1 bewilligt
Bei Tit 6 Neubau von Magazinetabliſſements in

Berlin bemerkt
Abg Dr Barth daß ihm eine derartige große Anlage für

Berlin unnöthig erſcheine da die Mühlen und ſonſtigen zahl
d Etaäbliſſements in Berlin zu ſchneller Proviantirung

nügten geHeinſter v Bronfart erklärt die Magazine für nöthig weil
ohne ſie eine prompte und zuverläſſige Verproviantirung auch für
Kriegsfälle nicht möglich ſei

Abg Dr Barth verweiſt auf die große Leiſtungsfähigkeit vieler
Mehlfabriken die doch genügende Söcherheit bieten würden

Miniſter v Bronſart iſt der nn daß die Kriegsver
waltung an dem bisherigen Verfahren feſthalten müſſe da die
Verproviantixung ſich dadurch billiger ſtelle

Abg Dr Barth Gerade das letzte iſt es was ich beſtreite
und zwar auf Grund eingehender Prüfung denn bei dem gegen

ar riahren kommt die Verwaltung eben entſchieden
euerer fort
Nachdem der Kriegsminiſter dem widerſprochen wird der Titel

w ebenſo debattelos der Reſt des Ordinariums
Bei Kap 7 des Extraordinariums MarineverwaltungTit 1 Bau eines Kreuzers 1 Rate 600,000 M verſucht
Abg Frhr v Wöllwarth Reichsp ſich über die Kolonial

politik zu verbreiten wird dabei aber wiederholt vom Präſidenten
erſucht zu dem vorliegenden Titel zu ſprechen und zweimal zur
Sache gerufen Redner erklärt die Geduld des Hauſes noch
nicht oft in Auſpruch genommen und ſchon weit langweiligere
Reden angehört zu haben als die ſeine

Abg Richter Jn der That wir haben ſchon weit langweili
gere Reden gehört als die letzte die im Gegentheil ſehr beluſtigend
war Der Vorredner hat von der Bedeutung des Kreuzers
für die württembergiſche Korſettfabrikation geſprochen er
vergißt aber daß es ſich um einen Kreuzer für flache Ge
wäſſer handelt Heiterkeit Daß Hüte in Kamerun gebraucht
werden will ich gern ren beſonders König Bell der immer
mit einem Hute abgebildet wird geht ſeinen Unterthanen darin
mit gutem Beiſpiele voran aber ich glaube nicht daß in

t ab würtembergiſche Hüte getragen werden
eiterkeit
Abg Rickert ſucht durch Zahlenangaben nachzuweiſen daß

dem früheren Chef der Admiralität niemals ſo viel bewilligt
worden iſt wie dem gegenwärtigen Marineminiſter

Abg Frhr v Wöllwarth Abg Rickert iſt ſtets für die
Marine eingetreten Jch hoffe er wird es auch jetzt umſomehr
thun als der Marineminiſter erklärt hat daß unſere Marine be
e einer Marine dritten Ranges herabgeſunken ſei Beifall

rechts
Abg Rickert Es hätte dieſer Vermehrung wirklich nicht be

durft Jm übrigen iſt die Angabe der Aeußerung des Herrn
Marineminiſters wieder falſch Herr v Caprivi hat den Ausdruck
Marine dritter Klaſſe nur in Bezug auf die Aviſos gebraucht

Hört Hört links sTit 2 Bau eines Aviſos 1 Rate 800,000 M iſt in zweiter
Leſung geſtrichen worden ßAbg v Saldern Ahlimb beantragt den Titel wiederherzu
tellen

Abg Irhm v Franckenſtein egegen den Titel geſtimmt aus Rückſicht auf die großen Mehrforde
rungen des Marineetats Jnzwiſchen haben wir in dem Marine
etat einige Titel gefunden an denen etwas geſtrichen werden
könnte Jch beantrage daher zuſammen mit dem Abg Rickert bei

den Titeln 4 8und 10 etwas abzuſetzen und für den Aviſo 600,000 M
zu bewilligen

v Franckenſtein Rickert lautetDer Antra
1 Zum Bau eines Aviſos 600,000 M zu bewilli W b

ate ab2 bei Tit 4 Zum Bau eines Schleppdampfers 1
zufetzen 200,000

3 bei Tit 8 Zur Fortſetzung der Bauten des MarineEtabliſſe
ments bei Ellerbeck 14 Rate abzufetzen 100,000

4 bei Tit 10 Zu Bauten beim Marine Etabliſſement Wilhelms
haven abzuſetzen 272,000 M

Chef der Admiralität v Caprivi Jch muß Sie bitten dem
Antrage v SaldernAhlimb zuzuſtimmen Sollte dieſer Antrag
abgelehnt werden ſo würde ich die Annahme des Antrages Francken
ſteinRickert dem Beſchluſſe zweiter Leſung vorziehen

Der Antrag des Abg v Saldern Ahlimb wird zurückgezogen und der Antrag der Abgg v Franckenſtein und Rickert
angenommen

Beim EinnahmeEtat der Brauſtenuer knüpft

Wir haben in zweiter Leſung
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immer auf dem Standpunkte es für einen hervorragenden Witzu halten wenn man deutſches Bier V nennt
Unſer deutſches Bier wird in hohem Maße ortirt unſer Brau

ewerbe ſteht dem keines anderen Landes nach Als ich auf dem
ierbrauer Kongreß dieſe echt germaniſchen Brauergeſtalten mit

blondem Haar und blauem Auge mit ihren wie zum Kavallerie
dienſt geſchaffenen Beinen ſah mußte ich mir ſagen die Männer
können keine Giftmiſcher keine Malefizkerle ſein Heiterkeit

ndeſſen dieſe Vorurtheile beſtehen nun einmal die Brauer ſuchen
ich dagegen zu vertheidigen und hieraus r dann die Reſolution
er Abgg Zeitz und Ulrich gefloſſen Auch ich bin dafür daß

das Publikum unter falſchem Namen nicht gefälſchte Genußmittel
erhalte aber dies zu verhüten ewige das NahrungsmittelgeſetzWie kann man aber behaupten daß Reis ein Surrogat für Ret

iſt Reis iſt aus ebenſo anſtändiger Familie wie Malz und
wird ſchon in Voßens Luiſe gerühmt Heiterkeit Nun ſagt
man zwar Hopfen und Malz Gott erhalt aber ich glanube
der Herrgott hat mit dem Bier nichts zu thun während der
Wein von Gott dem Noagh geſchenkt iſt Das Bier das wir jetzt
trinken gehört dem jetzigen Jahrhundert an wenn man auch
in Bremen mitunter noch das alte Seefahrerbier trinkt das
nur als gut gilt wenn nach deſſen Genuß der Trinker ſich erhebt
und die Bank darauf er geſeſfen als Tournüre mit ſich trägt

Große Heiterkeit Nun wirft man unſeren Brauern vor daß
ſie Maltoſe verwenden das iſt aher ſtets ſchon geſchehen
noch bevor man dieſen Namen kannte Nun ſagt man die
wendung des Kartoffel und des Gerſtenzuckers ſei ſchädlich
Aber Kartoffelbier kann doch weit weniger Nachtheil ſchaffen
als Kartoffelbranntwein Der Hucerzuige und nur um
einen e es ſich iſt zum Biere nothwendig ich
könnte den Tiſch des Hauſes mit einem Faſſe ſolchen Bieres mit

Serzuſat belaſten ohne daß eine Prüfung Jhrerſeits Jhuen
chaden bringen würde Heiterkeit Die Salicylſäure wird dem

Biere in ganz geringem Maße zugeſetzt damit das Bier haltbar
gemacht werde zum Transport aber auch als nothwendiges Klär
mittel wird es in den Brauereien verwandt Will der Reichstag
ſich für kompetent halten zu entſcheiden was für den techniſchen
Brauereibetrieb nothwendig iſt oder nicht Nun wollen Sie uns
auf Baiern verweiſen wo der Rigoxismus der Geſetze zu Ver
urtheilungen in Fällen führt wo der Verurtheilte ſich niemals
gegen die Geſundheit vergangen hat Mag jeder trinken was
ihm ſchmeckt und bekommt Es ſtrebe jeder ſeiner unbeſtochenen
von Vorurtheilen freien Liebe nach Heiterkeit Wer Weihen
ſtephan vorzieht kann ihn in nächſter Nähe finden wer Weiß
bier liebt er mag kommen auch ihm ſteht unſer Himmel offen
Eine geſinnungstüchtige Preſſe wird den Freiſinnigen nun wieder
vorwerfen ſie rn ſich nur für gefälſchtes Bier Wer mir
aber vorwirft ich trinke lieber ſchlechtes als gutes Bier der ver
kennt mich und thut mir bitter Unrecht Heiterkeit P tröſte
mich mit den Worten des jungen Werther Siehſt Du Wilhelm
See zu werden iſt ſtets das Schickſal von Unſereinem

eiterkeit
Abg Zeitz nationall führt aus daß er durch ſeine Reſolution

keine Verbeſſerung des Bieres herbeizuführen erwarte wohl aber
a s beſeitigen hoffe der auf der norddeutſchem
rauerei laſtet
Die Diskuſfion wird geſchloſſen und der Titel bewilligt ebenſo

der Reſt des Extraordinariums
Das Anleihegeſetz wird ſodann debattelos genehmigt und

u Agrir ularbeiträge in Höhe von 138,443,060 Mark
ewilligt

Hierauf wird der geſammte Etat in dritter Leſung mit allen
gegen die Stimmen der Sozialdemokraten angenommen

ie von dem Abg Dr Lingens beantragte Reſolution
die Regierungen mögen mit wirkſamen Anordnungen vor
gehen damit den Poſt und Telegraphenbeamten Sonntags
ruhe und Sonntagsfeier ermöglicht bleibe

wird abgelehnt ebenſo die des Abg Möller den in der

Reichs Poſt und e e weiblichen Beamten nach mehrjährigem tadelloſem Dienſte die feſte
Anſtellung mit Penfſionsberechtigung zu gewähren ſowie die der
Abgg n und Ulrich Abänderung des Branſteuergeſetzes
in der Richtung daß hei der Bierbereitung zum Erſatz von
Malz andere Stoffe nicht mehr verwendet werden dürfen und
die vom Abg Auer Soziald beantragte Reſolution daß bei
der Bierbereitung nur Waſſer Malz Hopfen und
Hefe verwendet werden darf Angenommen dagegen wird die

ehe der Budgetkommiſſion welche beantragt die Regierung
zu erſuchen

bald möglichſt dem Reichstage einen Entwurf vorzulegen der
die Unterſtützung der Familien der zur Uebung einberufenen
Reſerviſten und Landwehrleute regelt

Die zum Etat eingebrachten Petitionen werden ſodann für
erledigt erklärt worauf das Haus ſich vertagt

Nächſte Sitzung Sonnabend 1 Uhr Antrag des Abg
Abg Dr Meyer Halle freiſ an die in zweiter Leſung ein

gebrachten Reſolutionen an Man ſteht im allgemeinen noch

Rintelen betr die Ergänzung des Strafgeſetzbuches
Schluß 5 Uhr

188 Die Stieftochter
Roman von Guſtav Löſſel

Forkſetzung

Seinem Verſprechen gemäß ſandte er ihr die Zeitung jetzt
täglich und bald hatte er die Genugthuung zu ſehen wie eifrig
Jda ſich mit dem Leſen derſelben beſchäftigte Natürlich Sie
ſuchte in jeder Zeile den Namen Willberg der leider nur zu
oft und in einer Weiſe genannt wurde die Jda nicht blos
wehe that ſondern ihr das Herz zerriß und ſie gegen jedes
andere Leid empfindlos machte Der Prozeß Willberg war
eröffnet und alle Welt einſtimmig in der Verurtheilung des
Angitogren

was hätte ſie nicht thun nicht wagen können um ihm
zur Anerkennung ſeiner betheuerten Unſchuld zu verhelfen oder
doch ſeinen Kerker zu öffnen damit er noch einmal der goldenen
Freiheit wiedergegeben werde Sie ſelbſt fühlte nur zu bitter
was es heißt an die Scholle gefeſſelt zu ſein und ſchweigend
zuſehen zu müſſen wie eines geliebten Menſchen Glück an anderer
Stelle vernichtet wird Wenn nur ihre Tante geneſen wäre
und ſie ihrer Verpflichtung entbunden hätte Sie wäre ja
fortgeeilt nach der Reſidenz und hätte ſich dem Gefangenen an
die Seite geſtellt ſie die Schweſter der Beraubten um ſo aller
on zu beweiſen wie wenig ſie an Willbergs Schuld

Sie ſchrieb an ihren Bruder und rief ſein ihr gerühmtesWohlwollen für Willberg an aber ſie erhielt ne We
Robert hatte zur Zeit genug mit eigenen Angelegenheiten zu
thun um ſich noch weiter um Willberg oder ſeine Stiefſchweſter
bekümmern zu können Auch ein Brief an ihre Schweſter blieb
ohne Erwidernng Nur von ihrem Vater erhielt ſie die
tröſtende Verſicherung daß auch er nicht an Willbergs Schuld
glauben könne aber auch er konnte ſich der Vorausſicht nicht
ehe eteßen daß der Prozeß für Willberg ungünſtig ausfallen

erde

Dieſer hatte das Zunächſtliegende einen Alibibeweis
z erbringen verſucht doch ermangelte derſelbe bis jetzt noch

er Begründung Willberg war in jener einzigen Nacht in

welcher der Juwelendiebſtahl begangen ſein konnte nicht zu
hauſe geweſen Er pflegte für gewöhnlich noch abends in
ein Reſtaurant zu gehen und je nachdem die Freunde ver
weilten früher oder ſpäter nachhauſe zu kommen Frau Neu
mann ſeine Wirthin gab dieſe Gewohnheit ihres Miethers
niemals Veranlaſſung zu einer darauf S Frage oder
Bemerkung Jn jener Nacht war aber Willberg gar nicht
nachhauſe gekommen am Morgen hatte Frau Neumann ſein
Bett unberührt gefunden Herr Willberg war erſt am Mittag
aus dem Geſchäft zurückgekehrt und hatte ſeine beſorgte
Wirthin auf deren bezügliche Frage mit einem leichten Scherz
wort abgefertigt

Erſt jetzt trat Willberg mit der Behauptung hervor er habe
jene Nacht in der Familie eines gewiſſen Weber zugebracht
der in der Frühe des nächſten Tages mit den Seinen nach
Hamburg gefahren ſei um von dort nach Auſtralien aus
zuwandern Er ſtellte es ſo hin als wenn er von Weber zu
einem Abſchiedeſſen geladen wäre ſich da beim Glaſe Wein
verſpätet und dann auf Webers Zureden hin auf einem Sopha
genächtigt hätte um die Familie noch am frühen Morgen zur
Bahn geleiten zu können

Es wurde nun eruirt daß am Morgen nach der Diebſtahls
nacht wirklich eine Familie Weber nach Auſtralien aus
gewandert ſei da Willberg aber für ſeine ſonſtigen Be
hauptungen keinen Beweis weiter erbringen konnte und ihn
auch niemand an jenem Abend in oder bei dem Weber ſchen
gert geſehen hatte wurde ſein Alibi als nicht erwieſen ver
worfen

Indeſſen erließ der r Willbergs eine bezügliche
Aufforderung an den deutſchen Konſul in Adelgide dem Beſtimmungsort des von Weber benutzten Schiffes Jener ſollte
ſich gleich nach deren Ankunft bei der genannten Familie er
kundigen beziehunggweiſe die Ausſagen der eirzelnen Mit
glieder derſelben zu Protokoll nehmen Damit hatte es aber
noch lange Wege und die allgemeine Anſicht war daß Will
berg nur einen ihm irgendwie bekannt gewordenen Umſtand
benutzt hatte um Zeit zu gewinnen Der Umſtand daß er
eine hohe Kaution und zwar von 50,000 M hatte ſtellen

freien Fuße

Juwelenfälſcher war und nur eine Gelegenheit zur Flucht
ſuchte

Die Fälſchung der gräflich Nördeck ſchen Juwelen war
natürlich eine cause célèbre und hielt zur Zeit die ganze
Welt in Spannung und Athem
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Mein Sohn wohin ſo ſpät am Abend fragte beſorgt
die Kommerzienräthin Geh heute nicht mehr aus es
ſtürmt und wettert draußen fürchterlich Der Mond geht
hinter die Wolken der Wind heult durch die Straßen Bleib
zuhauſe Robert

Sie war ſehr unerwartet in das Zimmer Roberks getreten
und war ſo Zeuge ſeiner Vorbereitungen zu einer heimlichen
Nachtwanderung geworden

Robert ſchien von ihrem Kommen ſehr betroffen Er ver
ihre Beſorgniß hinwegzuſcherzen was ihm aber nicht

gelang
Mein Gott welch ein Anzug begann die Kommerzien

räthin wieder Dieſer weitfaltige Mantel der Reiter
hut und dann was war das Robert Jch glaube
r e eine Maskel l Sie ſprach das mit wach
nruhe

Robert lachte Aber Mama ſagte er wie kann
man einem jungen Manne gegenüber ſo indiskret ſein und

S jetzt in der Faſchingszeit Sei meinetwegen unbeſorgt
ch wegelagere nicht und laſſe mich in keine Konſpirationen ein

n um was handelt es ſich denn fragte ſeine
utter

Um ein galantes Abenteuer einen Maskenſcherz Mach
nur nicht erſt den Vater darauf aufmerkſam wozu denn ſo

w aber nicht bernt u deann mi er nicht beruhigen entgegn
Kommerzienräthin Eine unſagbare Angſt hat mich erfaßt

ich laſſe Dich nicht fort
Thorheit Mama ſagte Robert ſchon halb ärgerlich

Störe mich in meinen kleinen Vergnügungen nicht Das
thut nicht gut Jugend will austoben

wollen um während der Unterſuchung aufz bleiben beſtärkte den Vvetrehe daß er wirklich der ihm in den Weg
Er machte eine Bewegung nach der Thür aber ſie warf ſich
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Vermiſchtes
Der er von Edinburg beſuchte vor einigen Tagen

mit ſeiner Gemahlin das ViktoriaTheater in London Jn dem
Stücke das aufgeführt wurde kommt eine Stelle vor in welcher
man eine Frau fragt warum ſie ſich von ihrem Gatten getrennt
die Antwort lautet Weil er ein Ruſſe iſt und zwar ein ſolcher
der ſelbſt in Rußland für roh gelten würde Bei dieſen Worten
erhob ſich die Herzogin bekanntlich eine Schweſter des Czaren
und verließ geräuſchvoll die Loge Jhr Gemahl hatte ſich gleich
falls erhoben doch bei der Ausgangsthür angelangt drückte er
der Herzogin ſchweigend die Hand dann kehrte er auf ſeinen Sitz
urück Das Publikum welches die Scene wohl bemerkt empfing
en Herzog als er nach Schluß des Stückes ſeine Equipage be

ſtieg mit einem dreifachen Hoch
Die Shawls der Königin Nicht geringes Aufſehen

hat es in England erregt daß unter den Spendern von Braut
eſchenken für die Tochter Gladſtone s der Name der KöniginVictoria vermißt wurde Es iſt bekannt daß die Königin jeder

Neuvermählten ihrer Bekanntſchaft einen koſtbaren indiſchen
Shawl zu ſchenken pflegt diesmal iſt jedoch der legendäre Shawl
ausgeblieben Ein ſolches Brautgeſchenk jedoch hat einen doppelten
Werth einmal als Erinnerung an die hohe königl Spenderin
dann auch wegen der äußerſt feinen und zarten Weberarbeit die
ſtets an den von der Königin geſchenkten Exemplaren wahrzunehmen
iſt Jn den londoner Salons wird viel über das Ausbleiben
dieſes Geſchenkes Wpryechen es fehlt nicht an Erörterungen aller
Art und dies umſomehr als die Königin Gladſtone am Vorabend
der Trauung ſeiner Tochter in Osborne empfangen hat

Berliner Jubiläums Kunſtausſtellung Mai bis
Oktober 1886 Seitens des Senates der kgl Akademie der Künſte
iſt die Herausgabe ſowie der alleinige Vertrieb ſämnitlicher
amtlicher Publikationen dem Berliner Verlags Comptoir Verlag
der Deutſchen Jlluſtrirten Zeitung übertragen worden Es
werden in dieſem er en Handbüchern über die Ausſtellung
erſcheinen 1 Der offizielle Katalog, 2 eine reich illuſtrirte
Prachtausgabe des Kataloges, ſowie 3 ein orientirender FührerW die Ausſtellung Dieſen 3 Ausgaben ſollen Jnſerate im

beſchränkten Umfange beigegeben werden mit deren Annahme die
Annoncen Expedition von Rudolf Moſſe ausſchließlich beauftragt
iſt Allen anderweitig etwa projektirten literariſchen Unter
nehmungen welche mit Annoncen verſehen ſind bleibt der Vertrieb
innerhalb des Ausſtellungs Rayons verſchloſſen

Eine a als ich t grlerin Die LehrerinMarie Sophie Meyer hatte ſich am Donnerſtag wegen Betrugs
in 23 Fällen vor der 4 Strafkammer des berliner Landgerichts I
zu verantworten Die Angeklagte war unter dem Namen einer

Gräfin Reventlow als Hochſtaplerin aufgetreten und hatte esdurch ein günſtig wirkendes Aeußere unterſtützt verſtanden das

Jntereſſe vornehmer Kreiſe auf ſich zu lenken So inſerirte ſie
u a angeblich im Jntereſſe verſchämter Armen und erhielt aus
mildthätigen Kreiſen der Ariſtokratie zahlreiche Zuwendungen
Dies ging ſo lange bis eine hochgeſtellte Dame die Gräfin
Perponcher ſich einmal durch den Augenſchein von dem Befinden
der Schützlinge der Miß Marie Meyer überzeugen wollte
dabei kam der ganze Schwindel zu Tage Der Stkaatsanwaltbeantragte 1 en der Gerichtshof berückſichtigte
jedoch die vom V extheidiger geltend gemachten Milderungsgründe
und erkannte auf 9 Monate Gefängniß

Ein großartiger Einbruchsdiebftahl wurde in der
Nacht vom 8 zum 9 d in der Villg des Barons v Erlanger
in NiederJngelheim verübt dabei ſind folgende Gegenſtände ge
ſtohlen worden 5 ſilberne und 2 goldene Becher welche als
Kunſtgegenſtände über 50,000 Mk werth ſind 2 Heiligen Figür
chen aus dunklem Buchsbaumholz Alterthümer von hohem Werthe
ferner 3700 Mark in baar und ein Donauregulirungsloos über
200 Mk ſilbernes Tafelgeſchirr im Werthe von ca 1180 Mk
ein Tafeltuch und mehrere Hundert Cigarren v Erlanger hat
demjenigen eine Belohnung von 1000 Mk zugeſagt welcher durch
ſeine Angaben die Ermittelung und Beſtrafung des oder der
Diebe bewirkt

D Ein rieſiger Cachelot Pottfiſch zeigt ſich gegen
wärtig an den belgiſchen Küſten zuerſt bei Oſtende und Nieuw
port jetzt in Blankenberghe etwa 300 m von der Küſte ſelbſt
entfernt hin und wieder taucht ein Theil ſeines Körpers aus
dem Waſſer hervor Er iſt von tauſenden von Möven umgeben
die gierig die Sardellen aufleſen die der Pottfiſch mit dem Waſſer
herauswirft Die zahlreichen Verſuche den Pottfiſch zu tödten
ſind bisher mißlungen

Aus dem Leſerkreiſe
Hettſtedt 11 Febr

Zu dem Artikel Aus dem Leſerkreiſe in der 3 Beilage zu
Nr 33 der SaaleZtg erlaube ich mir zu bemerken daß Herr
Geheimrath Leuſchner in der am 20 Jan in Hettſtedt ſtatt
gefundenen Sitzung des land und forſtwirthſchaftlichen Vereins
in welcher Hr Dr O Arendt über Doppelwährung ſprach
nicht anweſend war wohl aber waren als Vertreter mehrere
Herren aus Eisleben darunter die Herren Berginſpektor Kuntze
und Realſchuldirektor Richter erſchienen Das Reſultat dieſer

Nein Robert flehte ſie Du wirſt nicht gehen
Jch bitte Dich Um meinetwillen thue es nicht

Laß mich ich muß ſprach er finſter indem er ſie
ſanft zur Seite ſchob

Du mußt Warum
Ein Verſprechen bindet mich Wenn ich es nicht hielte

man mich an anderer Stelle verachten Möchteſt Du

Nein nein Aber es iſt doch kein Duell zu dem Du geheſt
Ein Gang zum Liebchen ſage ich Dir ſcherzte er

wieder Alſo laß mich eilends weggehen
Jch erharre Deine Rückkehr
Das wird ſich kaum verlohnen Es kann ſpät werden ehe

ich wieder komme
Jch fende Dir Steiner nach
Dann müßte er erſt hier ſein Jch habe ihn heute aus

eigener Machtvollkommenheit weggejagt
Ha Braun hat Dich gegen ihn eingenommen
Braun der immer gegen mi

e ich ihn hinausgeworfen Nein der Menſch iſt mir zu
äſtig geworden Ex war ein Schleicher und ſpionirte Was

hat der Kerl unter meinen Horreſpondenzen herumzuſchnüffeln
Wie Das hatte er ſich erdreiſtet

ge deden h ſelbſt traf ihn heute dabei und jagte ihn ſo

Daran haſt Du recht gethan Uebrigens da fällt mir ein
der Graf führte ihn uns zu Sollte Steiner nicht ſeine

Kreatur geweſen ſein
Nicht unmöglich Aber das wäre ein Affront den ich in

ſeinem Blute guslöſchen würde Warum ſagteſt Du mir das
nicht ſchon früher

Es fiel mir bisher nicht auf
Und jetzt da er aus unſerem Hauſe iſt hat das auch weiter

nichts auf ſich Jch halte Steiner übrigens für einen recht
rmloſen Menſchen für einen dummen Kerl mit einem

les n Dreiſtigkeit Nun genug hiervon Ich muß wahr
tig gehen
4 wenn Du mußt, ſagte ſeine Mutter SAber das ſage ich Dir ich erwarte Dich unter allen

und begebe mich nicht eher zur Ruhe

Sitzung war für Hrn Dr Arendt ein ungünſtigeres als in Eis
leben Seitens eines Landwirthes wurde ihm entgegnet es ſei
ſehr zu bedauern daß mit der Agitation für die Doppelwährung
eine vollſtändige Unklarheit und r in die ländliche
Bevölkerung getragen würde denn daß durch die Doppelwährung
die Nothlage der Landwirthſchaft beſeitigt werden könnte daran
re kein denkender Landwirth hieſiger Gegend einzig und allein
ei darin ein großer Vortheil für die Beſitzer von Silberberg

werken zu finden Von anderer Seite wurde die grage geſtellt
Welchen Nutzen und Vortheil ſtellt Hr Dr Arendt der Land und
Forſtwirthſchaft beſtimmt in Ausſicht wenn die Doppelwährung
eingeführt wird denn ein Mann wie Hr Dr Arendt müſſe doch
in der Lage ſein uns ſchon heute beſtimmte Verſprechungen in
dieſer Beziehung machen zu können worauf derſelbe antwortete
daß er allerdings nicht in der Lage ſei beſtimmte Verſprechungen
machen zu können Hierauf wurde die Sitzung geſchloſſen

Ein Mitglied des land und forſt wirthſchaftlichen Vereins

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 12 Febr Wochenbericht der Saale Ztg

Unſere Fondsbörſe bewegt ſich noch immer im Zeichen einer
ungewöhnlichen Geldflüſſigkeit Die großen Bankinſtitute erklären
bereits für täglich kündbare Devpoſiten eine Zinsvergütung von
nur 1 Proz bewilligen zu können und der Privatdiskonto iſt
bereits auf 12 Proz herabgegangen für Geld on eall giebt es
unter dieſen Verhältniſſen natürlich nirgend Abnehmer Die
Reichsbank hat ſich unter Berückſichtigung dieſer Umſtände ge
nöthigt gefunden ihre Rate für Wechſelankäufe aus dem offenen
Markte auf 2 Proz zu ermäßigen Der letzte Ausweis des
Jnſtituts liefert ein treffendes Bild der Lage Derſelbe ergiebt
nämlich bei einem Notenumlauf von 709,157,000 M einen Baar
beſtand d h Vorräthe an Metallgeld henen und
Noten anderer Banken von 714,128,000 mithin einen Ueber
ſchuß an Baarbeſtänden in Höhe von 4,971,000 M über den Ge
ſammtbetrag der umiaufenden Noten Daß die Reichsbank wie
in dem gegenwärtigen Augenblick ungedeckte Noten nicht in
Eirkulation hat iſt ein äußerſt ſeltenes Vorkommniß das ſeit
Mitte März des Jahres 1879 nicht eingetreten iſt und ein be
redtes Zeugniß für die geringen Geldanſprüche des Handels
und der Induſtrie bildet Den beiden dieswöchentlichen Emiſſionen
der Einführung der Aktien der Portlandcementfabrik Adler und der
Subſkription auf junge Däniſche Landmannsbank Aktien kam die
Geldabundanz ſehr zu ſtatten beide Geſchäfte ſcheinen wie die
vorwöchentlichen Emiſſionen erfolgreich geweſen zu ſein Die
AdlerAktien ſtiegen ſofort von 115 auf 125 doch dürfte ein
größeres Geſchäft in denſelben kaum ſtattgefunden haben junge
Dän Landmannbankaktien notiren heute 113/2 alſo 19 Proz
über dem Subſkriptionspreis Die Börſe befindet ſich thatſächlich
in einem embarras de richesses den Ausdruck in ſeiner ur
ſprünglichen Bedeutung angewendet Der Rentenmarkt iſt dieſer
halb wieder der Centralpunkt der Anlageſuchenden und der
Tummelplatz der beſchäftigungsloſen Spekulation Beide Parteien
ſchienen in der vergangenen Woche in einem Wetteifer zur Hebung
der Rentenkurſe begriffen zu ſein die Ruſſiſchen Anleihen führten
den Reigen an und ſtrebten mit Macht und Erfolg dem Pari
ſtande zu die 1880er gewann 1,20 Proz 1884 er Ruſſen Proz
6proz Ruſſ Goldrente 0,30 Proz 3 Orientanl 0,65 Proz
Ruſſ BodenKred Pföbr Proz und Ruſſ Noten 0,70 Proz
auch die übrigen Ruſſ Werthe nahmen einen kräftigen Auf
ſchwung und erfreuten ſich reger Umſätze Jhnen zu
nächſt ſtanden hinſichtlich der Lebhaftigkeit die Oeſterreichiſch
Ungariſchen Renten von welchen die Ungariſche Gold
renke eine Avance von 1 Proz und die Oeſterr Goldrente
einen Gewinn von 0,40 Proz aufzuweiſen hat Die Preußiſchen
und Deutſchen Anleihen ſowie die Serbiſchen und Jtalieniſchen
Renten kamen nur zeitweilig zur Geltung Die Vorgänge auf
politiſchem Gebiete blieben ſeitens der Spekulation ohne Berück
ſichtigung weder dem Verhalten Griechenlands in der Balkan
frage noch den ſozialiſtiſchen Exzeſſen in London noch den in
unſeren Parlamenten ſtattgehabten Ausfällen gegen die Gold
währung wurde eine Einflußnahme auf die Tendenz geſtattet
Dieſelbe beharrte in ihrer Feſtigkeit trotzdem der allgemeine Ge
ſchäftsgang ein anhaltend ſchleppender iſt Neben den Renten
waren nur noch einzelne Bankaktien in ſchwunghafterem Verkehr
namentlich Diskonto Kommandit und Oeſterr Kreditaktien
Erſtere gewannen bei ziemlich großen Umſätzen auf Grund einer
günſtigen Schätzung der vorjährigen Dividende der Geſellſchaft1,60 Vroz letztere avancirten 1 weil die Plazirung der dem

nächſt zur Ausgabe gelangenden Ungariſchen Defizitrente voraus
ſichtlich der Oeſterr Kreditanſtalt übertragen werden dürfte
Deutſche Bank gewann 1,15 Proz Berliner Handelsgeſellſchaft
0,15 Proz Reichsbank 1,90 Proz und Dresdener Bank 0,60
Prozent Den höchſten Wochenſtandpunkt haben die Banken
infolge von Gewinnrealiſationen nicht behaupten können
Für inländiſche Bahnen machte ſich in den letzten Tagen eine
etwas freundlichere Stimmung bemerkbar Mainzer waren in
Deckung gefragt und 1,90 Proz ſteigend Marienburg Mlawkaer
gewannen 1,70 Proz und Mecklenburger 0,40 Proz dagegen ver
loren Oſtpreußiſche Südbahn 1,30 Proz Saalbahn 0,90 Proz
und Nordhauſen Erfurter 1,05 Proz Sehr beliebt waren die
ruſſiſchen Bahnaktien von welchen Südweſtbahn in

beim Vater ſprach Eher

lebhaftem

Jmmerhin gute Mama, entgegnete er und wünſchte
n u Nacht dann küßte er ſie auf die Stirn und ging

inaus

Die Nacht war wie die Kommerzienräthin geſagt hatte
kalt und ſtürmiſch der Mond ſtand hinter Wolken und heulend
fegte der Wind durch die Straßen hin und wieder einen flüch
tigen Regen oder Hagelſchauer vor ſich herjagend

Robert achtete deſſen nicht Er warf auch keinen Blick um
her ſondern hielt ſein Augenmerk auf eine Reihe von Mieths
wagen gerichtet welche am Ende der Straße Aufſtellung genommen
hatte So bemerkte er auch nicht die Geſtalt eines Mannes
welche klein oder ſehr gebückt ſeit ſeinem Verlaſſen des elter
lichen S ſich an ſeine Ferſen geheftet hatte Dieſer Mann
t ummiſchuhe über den Stiefeln welche ſeinen Schritt

is zur Unhörbarkeit dämpften Jm Gegenſatze zu Robert war
ſein Oberrock eng anliegend und da er dünn wie ein Zwirns
faden war wurde man ſeiner weniger gewahr als wenn er ſich
wie Robert koſtümirt hätte

Am Halteplatz angekommen ſprang der Sohn des Kommerzien
raths Hartmann in einen Wagen und nannte dem Kutſcher das
fern gelegene Thor als Ziel der Fahrt

Gleich nach ihm hüpfte auch der ſchmächtige kleine Herr in
einen Wagen und flüſterte dem Kutſcher zu

Mit Vorſicht folgen Zwei Thaler für die FahrtDieſes Wort wirkte Bald rollte der zweite Wagen in
reſpektvoller Entfernung hinter dem erſten her dem fernen
Thore zu Der zweite Wagen kam auf das Pochen des Fahr
ſalrs früher zum Stillſtand als der erſte Der Kutſcher er
ielt ſeine zwei Thaler und fort rannte der kleine Herr ſchnur

r erſten Wagen nach welcher gleich darauf am Stadt
ielt

Robert ſtieg aus und verließ eiligen Schrittes die Stadt
Nach einer Viertelſtunde rüſtigen Wanderns hatte er die letzten
Häuſer paſſirt Er durchſchritt nun die einſame Landſtraße
noch eine Stunde weit dann verließ er dieſelbe und chlug ſich
linker Hand in eine endlos ſcheinende Haide Eine öde zla e
nur hier und da von einigem Buſchwerk bedeckt breitete c

vor ihm aus kein Haus kein Licht war auf derſelben zu er
ſtänden ſphen und nirgends zeigte ſich ein lebendes Weſen

Fortſ folgt

ſtrtebr waren KurskKiewer ſtellten ſich 4 Proz höher Die
öſterreichiſchen Transportaktien wurden im ganzen nur wenig
beachtet größere Umſätze erzielten nur Franzoſen und Galizier

welche 2 bezw 0,65 Proz eingebüßt haben Lombarden
verloren 2 dagegen beſſerten ſich Elbethalbahn um Ah
DuxBodenbacher um 1,05 Proz und Lokalbahn um 0,55 Proz
Die Montanwerthe beharrten in abſoluter Geſchäftsloſigkeit
welche den Preisſtand wenig tangirte Laurahütte gab 40 Proz
nach Dortmunder Union ſtellte ſich 0,45 Proz und Bochumer
Gußſtahl 1 Proz beſſer Die Mehrzahl der anderen Jnduſtrie
papiere tendirte ziemlich feſt aber nur in Brauereiaktien kam
Sie werthen Umſätzen Patzenhofer Brauerei ſtieg von

au
Die anhaltende Baiſſe in Getreide hat während der letzten

Woche an allen kontinentalen wie überſeeiſchen Getreideplätzen
einer feſten Stimmung für ſämmtliche Cerealien weichen müſſen
Unſere Getreidebörſe hatte alle Urſache ſich der beſſeren
Strömung anzuſchließen da die Verringerung des hieſigen Lagers
Fortſchritte macht die Bahnzufuhren mäßigen Umfanges bleiben
und die Witterung einen ausgeprägt winterlichen Charakter an

enommen hat Mit der Befeſtigung der Tendenz hielt die Ge
chäftsausdehnung indeß nicht gleichen Schritt es fehlte wieder

an auswärtiger Betheiligung weshalb auch die ſtattgehabten
Umſätze zumeiſt auf Transaktionen der Platzſpekulation beruhten
Rußland war mit Anerbietungen zurückhaltender und ſtand mit
ſeinen erhöhten Preisforderungen außer Rendiment Auch die
Oſtſeeprovinzen verlangten für Roggen höhere Preiſe Bei
weiſe gutem Verkehr gewann dieſer Artikel per Frühjahr 12 M
und per MaiJuni M Weizen konnte dagegen nur ca I M
anziehen und kam nur in Einzelfällen zu größeren Abſchlüſſen
Hafer war nur in feinen Qualitäten beliebt und auf Termine
i M höher Roggenmehl erfreute ſich reger Nachfrage für
Kleie beſtand ebenfalls Kaufluſt auch für Weizenmehl zeigte ſich
unter Rückwirkung des Froſtwetters etwas größerer Begehr
Petroleum iſt bei ganz minimalem Handel 0,10 0,20 M zurück
gegangen Ein gleicher Rückgang bei gleich unbedeutenden Um
ſätzen iſt für Rüböl zu konſtatiren Die Lokozufuhren in
Spiritus waren ziemlich reichlich und gingen vorwiegend auf
Lager die Beſtände deſſelben ſcheinen in jüngſter Zeit eine be
trächtliche Erweiterung erfahren zu haben Terminwaare an
fänglich feſt wurde zum Schluß der Woche reichlicher angeboten
und ſchließt faſt unverändert während Lokowaare 0,50 M höher
als in der Vorwoche notirt

Waagren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe 12 Jebr mittags Rohzucker Der
Markt zeigte in der erſten Hälfte der verfloſſenen Woche erfreulicher Weiſe eine
feſtere Haltung das Angebot war anfänglich ein recht ſchwaches daher für
ſchöne Qualitäten von einigen Bedarf habenden Raffinerien die ſucceſſive um
30 Pf für den Centner erhöhten Forderungen der Producenten bewilligt wurden
Auch die Exporteure ſahen ſich hierdurch ſo wie durch die gleichzeitig aufge
beſſerten londoner Notizen zu dem Ankauf einiger größerer Poſten Exportwaare
bei 290 40 Pf für den Ctr höheren Preiſen angeregt namentlich bet einge
räumten Conceſſionen der ſpäteren Abladung und Berechnung Leider hat dieſe
ünſtige Poſition des Marktes während der letzten zwei Tage einer matternTendeng wiederum weichen müſſen welche weſentlich durch billige Offerten der

Baiſſe Spekulanten hier wie in London herbeigeführt iſt und welche leider nicht
verfehlt haben auf das Geſchäft in Fabrikwaare ungünſtig zurückzuwirken und
das kaum erwachte Vertrauen zu dem Artikel wieder ſtark zu erſchüttern Die
geſtrigen londoner Depeſchen melden entſchieden billigere Notizen denen zufolge
auch hier nur zu herabgeſetzten Werthen zu verkaufen war Die obige Preis
beſſerung iſt daher wieder ziemlich verloren gegangen Nachprodukte büßten
40 50 Pf gegen vorwöchentliche Notiz ein Geſammtumſatz 124,000 Ctr
Raffinirte Zuckerag Gemahlene Zuckern beſonders gemahlene Melis er
freuten ſich im Laufe dieſer Woche etwas beſſerer Beachtung und wurden davon
einige größere Poſten effectiv und auf Lieferung für die nächſten Monate zu
feſt behaupteten vorwöchentlichen und auch eine Kleinigkeit höheren Preiſen um
geſetzt Brote hatten den bisherigen ſehr ruhtgen Markt und fanden nur einige
Partien zu heute verzeichneten Notirungen Käufer Melaſſe beſſere
Qualität zur Entzuckerung geeignet 42 43 Bé excl Tonne 3,90 bis
4,40 geringere Qualität nur zu Brennereizwecken paſſend 42 4309 B
excl Tonne

Ab Stationen
Granulatedzucker incl 2 M per 50 kg
Kryſtallzucker über 98 a dodo II n 8 J doKornzucker exkl von 97 e dodo 4 96 z 23,50 23,80 dodo 95 dodo dodo 88 Rendeint 22,10 22,10 do

Nachprodukte 88 92 I
do 750 Rendem 19,20 19,80 do

Bei Poſten aus erſter Hand
Raffinade ff in exkl Faß 30,00 M per 50 kg

o e in n doMelis ein dodo mittel dodo ordinär doWürfelzucker inkl Kiſte 2 p dodo II 29,00 29,50 doGem Raffinade inll Faß 30,00 do
d II 27,25 28,900 doO 8

Gem Melis

do II e doFarin 24,00 26,90 doDie Aelteſten der Kaufmannſchaft
Braunſchweig 12 Febr Bericht von Eberhd Mencke Rohzucker

Die Haltung des Marktes kennzeichnete ſich während des größeren Theiles
dieſer Woche als eine entſchieden feſte Hauptſächlich für die beſſeren Sorten
der im ganzen etwas reichlicher angebotenen Kornzucker ſtellte ſich ſeitens der
Raffinerien eine regere Kaufluſt ein und waren dafür ſucceſſive 20 bis 30 Pf
per Etr anziehende Preiſe bequem durchzuſetzen Leider ging dieſe Beſſerung
in den letzten Tagen der Woche ſo ziemlich wieder verloren indem die aufäng
lich günſtige Stimmung durch mattere Auslandsnachrichten und das plößliche
Zurücktreten der Käufer einen Umſchlag erfuhr der Geſchäftsgang iſt ſeitdein
recht ſchwach geblieben umſomehr als der Export in erſten Produükten durch
weg unthätig war und nur für Nachvrodukte die erſt beſſer ſchließlich aber
ebenfalls niedriger bewerthet wurden Intereſſe zeigte Die Umſätze belaufen
ſich auf zuſammen ca 50,000 Ctr Raffinirter Zucker Während das
Geſchäft zu Anfang der Woche eine ganz befriedigende Entwickelung nahm und
zwar für Jn wie Auslandsbedarf ließ die Nachfrage in den letzten Tagen
wieder ſichtlich nach und die haben ſich ohne die erzielten
Avancen feſthalten zu können nur auf vorwöchiger Baſis behauptet Es
notiren heute

Fafftn er eRaffinade M 30,00 excl F Dr Frühling Dr Schulz hier

26,50 26,75 do

Rohzucker Polariſatlonen nach

Melis I r uWürfelraffin I 32,50 K Nachpr 93 89 722 72 4n II x 32 r 75 R 20,00 19,60 7Rübenmelaſſe 432 Bé 81,50 Brix effektiv und ſpätere Lieferung excl Tonneur Entzuckerung 4,40 4,00 Mark und für Brennereien Mart Die
Preiſe verſtehen ſich pr 50 kg

r g r 1 e a T i nt 33 tu er ma r u e ärF e Ha e pe 12 m nondon Febr Telegr vanmazucker Nr 142 nom Rüdenendet r arg c e 4p S r 3375
Antwerpen 11 Febr Telegr übenzuck Sofort 5 resMärz 34,00 er AprilMai 34,50 Fres Okt Dez 32,25 Fres z
NReweYork 10 Febr Teiegr Fair refining Muscovades 6,27

Spiritus
Berlin 12 Febr Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz10,000 Proz Fern elwas maiter Gek L a s

ſchnittspr loco mit Faß per dieſen Mon 37,7 bis 37,6 bis
dis bez per März bis bez per April bis bez, per Maibis bez per Febr März 37,7 bis 37,6 bis bez per März April
bis bez per April Mat 38,2 bis 37,9 bis 38 bis per MaiJuni
38,4 bis 38,2 bis 38,8 bis bez ber Juni Juli 39,3 bis 30,2 bis bez
per Juli lug 40,3 bis 40,1 bis 40,2 bez per Aug Sept 40,8 bis bisbez per Sept Oit bis bis bez per Oit Nov bis bisbez Spirltus per 100 Lit à 100 Pr 10,000 Proz loco ohne Faß

b b bis bez ab Speicher bis bez per Fehr März
un ca
Magdeburg 12 Febr Kartoſſelſpiritus ſür 10,000 Liter Proz locoohne Faß o o e a M Die Aelteſten ber Kauſimatinſchaſt

J Magdeburg 12 Febr Hermann Walther Kartoffelſptritus
r Loco ohne Faß 36,70 37,20 M Ab Speicher unter freier Vorhaltungder Gebinde ſehlt Angebot Rüdenſptritub lehlos Loco 37 M Br

Melis I 29,59 ſtall Zucker ar v inclMelis II 29,00 Kornzucker 96 23,80 23 40 excl
gem Raffinade 31,00 29,60 incl S8 I 890 R n 22,60 22,80 9 gssss s s e

S S S

Sz



Butter Eier Fleiſch
br Ermlttl d kgl Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule

Leip r g 12 Febr Per 10,000 Lit,Proz ohne Faß loco 87,20 M Gd
Flan 12 t eledr z Ait 100 Proz pr Febr New Hort i1 geör Telegr Fair Rio 8,20 n n auchfieiſch 1,00 1,20 Schioetneſteſſch 1,00 1,40 M

Kaffee
Hamburg 12 Febr Telegr Kaffee ruhlg Umſatz 2000 Sack

uliAugn z m Zur S cher We 6,20 pr April Mai 87,20

vr c uli Aug 39 Berlin 11 Febr er nach Ermittl des kgl Poliz Präſiden ebrpr

Kartoffeln Pfreh 1,00 50 M mmeifteiſch i e ää M Butter 2,00 2,80 M
Eler 60 Stü 3,20 4,0039,40 wer 11 Febr Telegr Speck 6 C pro Pfdelegr Loco ohne Faß 34,50 pr Febr 34,80 pr Kartoffeln 8,50 85,00 M pr 100 kg

Mat 36,50 pr Juni 37 60 Pr Juli 28 20 pr ding 88,86 Vet Stärke Kartoffelmehr a
ter Maler z Berlin 12 Febr im Seftſ Kartoſſelmett pr 100 by drrti Abfahrt der Eiſenbahnzüge von HalleHamburg 12 n u Frün pr h Dr pr T Termine feſter Gek Ctr Kündigungspreis Loco Leipzig 55 Va 8 520 Ve 30 V b 35 vai 23 Br u e Dr r dieſen Monat 15,50 W abgeiaufene Anmeldungen vom I d T

r et z MalLluguſt 45,26 Br per AprilMat 15,80 Br ver Jnliug h g R b 8 15 N 15 N a 98N g 7en e gen lars feſt re per To t i a ar S Teſet Magd bur s 51 V 10 55 fäh t bis Köthen
Amtl t Vornirtes Standard while rodene o agdeburg a 9 a fährt bis KöthenFin tn u 8 h Gen Lnr eine Gekündigt t Se W a oco ne 1151 S b 124 Na 310 N 650 NaWo e See per ger März m Br per März April 833 Na 10 30 N b 12 5 N a fahrt I bis Köthen

br März ZD 771 Sr April Mai 15,80 M Br per JuliAu an n Ka 11 43 de an per JiniJult M per Jnli Aug S Br z e e Nordg ſer ſſel 10 Va 9Va F 11 43 V
50 N fährt bis Eichenberg 30 N a fährt bisNerrhanfen pchen erg h

Sorau Guben 57 Va 33 Na 25 N a fährtbis Finſterwalde
Tvüringeg 40 V 45 V d 10 15Va 11 38 V b

Na 8 Na 40 Na fährt bis Erfurt

eW e77 r a Febr Telegr Petroleum loco verſtenert Uſance 19 /0 en Es ch Sack ine de
12 Febr Telegr Schlußbericht Standard whlte loco m c Br ver Jan gebr M per Avril Mai

7 eſter en er e ar t loco 7,25 Br 7,20
Ed pr Febr d Pr ig Leipziger Börſe vom 12 Februarr e7 Febr Telegr ckerigt Raffinirt Fur wetiß

f Khe Sächſ M Kal Sächſ Thlr 11 3 N b8 bez 1 Br e äprii n ae e e S h r t nan e e et 600 Berlin V 72 u e az et W Wert z n v on el s 3 do 500 90,20 66 Mansf Gw 1882 98,76 P 39N b 6 Na 15 Na

or do do ade a rohe olen 105,50 3 TJ I ork e do Pipe ine Certiſicates D 6 E 8 do I 90 2605 1879 loco Halberſtadt 7 V 1135Va 5N 6 Naſe 25 NaOelſaaten Oele Fettwaaren 3 Staatsanl 1805 7 wie e Ankunft der Eiſenbahnzüge in Halle
Berlin 13 Febr Amtl Feſtſt Oelſaaten pr 100 kg Gekünd do 1827 500 102,106 1876 105,006 Leipzig 8 52 V 9 Va 8 42 V 943 V aCtr Winterräps rig Winierrübſen do 1870 100 204 10 dz 2Kub Wndesb e pol 10450 s 11 7 V 11 28 Vb 12 Na 251N a 84 27 NSommerrübſen M Rüböl pr 100 kg r Faß Termine ſtill do 1870 50 104,00 G 31 Na 8 37 N 23 Na 88 53 NGSelündigt per Kündigungspreis M mit M Div Eiſend St Alt Dw 10 26 N b s 11 53 N aohne Fa per dieſen Monat bis e bis e urchſchnitispr Oſſeo Altenburg eihz Halleſche StraßenB U 10,00 G vper Wehr März bis per März April Per Ia e 271 25 G 13 t Schkeud 206,50 G Ma 4öhünra 45 Va c 21 V 2 V kommt von

April Mat 43,7 M per Maigini 44,0 bis M ver ren 73 Böhm dert 100,50 8 r Gasgef Lpz 141,25 G öthen 10 2Va 26N a 5 56 N abis M per Juli Aug per Aug Sept 958 n it A 119,29 G 8 Stamm P 140706 1 Na 10 41 N bSept Okt per Hit Hov 757 bis M Leln öl ver kö 5 do B 79,10 G 7 gelle Cieſ Gef T 108,25 G N dh J K ſſ 55 V g k mt von Nordh
g loco M Lieferung 5 DuxBedenbach 124,50 G 18 zZuckerraffinerie Halle do ordhauſen à aſe à om aufenv S er Ieeledr Rüböl unverändert pr AprilMat 43,501 5 Srange Joſ B 6e/og 85 50 ghir S r 315 e 714 a V d 10 Na 13 Na 68

pr Sept Fm z S h er Telegr Rüböl loco 24,00 M pr Mai 23,90 W J I auel h P ort Sorap S 4 V a kommt von Finſterwalde 6 Na
Breslan 12 Pr Telegr Rüböl pr Febr 45,00 pr April z 7 n t g 183,00 q Obl 79 a RMat 46,00 pr Sept Olt c M gu 9 ar lauter 100,25 G Thüre gen 428 V b 6 V a kommt von n iren
e möurg 12 Febr ETelegr Rüböl matt loco 42 nom pr Febr v Von Norwoht n 7 10 38 Ve 9 Na 15 Na 75 33 N b 7 11

Bank u Cred Alt ,95 N a 10 56 N ai8 12 Febr Telegr Rüböl ruhig pr Febr 55,50 pr März t ou z San dint s re MatAug 57,75 t 2 Allg D n 171,75 z ebrp z e 700 Berlin 421 Va 20 V konmt von Bitterfeld 10 3
3 e 12 Feör Telegr Talg loco 46,00 pr Aug Z nen 2 8 S D 1872 2 8 V a W W b 2 r von Bitterfeld

nſagt loco do o 25 4 a a 5r Telegr Raps pr Herbſt Fl Rüböl 5 Kaſſen Vereln 105,75 Gwo h e et Fehh r Ravs pr Herbſt 5 geii e z 5 Hals erſtgdt 87 103 a 116 Na 465 NaNew York 11 Febr Felear Schmalz Wilcox 6,75 do Fairbanks h De Bant neue t B 5 do 1874 106,90 Gab do Rohe Vroiders ä5 alf fruchte 5 Zwickauer 100 00 a r 72 e 5 Selrehee mit Poſtbeförderung nach Magdeburg 38 V
Sülfen Ind Akt, Pr und 5 KaſchauOderber 82,00 P Thüringen 59 V a Nordhauſen 12 4 Nd von Leipzig5 Berit n 11 Jebr Marktpr nach Ermittl d kgl Pol Prä Erbſen Stamm Prior 4 Prag Dur Gold 97,25 bzP 58 V g 18 V a Thüringen 8 V a

gelbe P Kochen 20 80 Sperſebohnen weiße 24 22 Linſen 15 e 370 z Pro Purnmr 5 Schnellzug I II Klaſſe Schnellzug III Klaſſe

30 54 i u er eBerltn 12 Febr Amtl Feſtit Mats v 1ogo v g en er e gTu s Lokalzüge IV Klaſſe ohne Gepäckbeförderung
eiten Tann T per dieſen Mongt nom w Die lateiniſchen Buchſtaben geben die Benutzung der Züge zur

ne S r er en r per riſger Zahlungs Einſtellungen Se d Weg an und zwarer i M JuniJuli wen a rten von Poſtſendungenehe e e e e Z eo Ee Käwaire Amts Se v Zrieftendungen und deingende Packereien160,0 200,0 Futterwaare o t M nach Aualität Namen Wohnort mts S s S S Brieffend fü Schkeuditz
Wien 12 Febr Telegr Mais pr MaiJuni 5 T v 5,92 Br pr gericht ich t e Briefſendungen für be ktem UmfJuniJuli b Gd 5,57 Br pr Jull Aug 6,02 Gd 7 Vr u d Briefſendungen in beſchränktem Umfangee ſt 12 Febr Telegr Mais pr aiJunt 34 Gd 5,50 Br Ehel Fiſcher Holzhölr Babelsheim Blieskaſtel 2 3 26 2 12 3 e Briefſendungen und Päckereien in beſchränktem Umfange

tverpool 12 Febr Telegr Mais feſt Albert Brink Gutsp Koppelsberg Bublitz 3 13 3 3 24 3 t Brief und Werthſendungen h Päckereien
Mi en ort C ded Biſt e e n ehe Falk a n e Sewbhnlche und dringende Bachteen

RewJortk 41 gebr Eelearo Mais Rew Geh Boitmann Kfm Gelſenkirchen Geiſentirchen 92 20 3 63 4 Zu Brieffendungen gehören Gewöhnliche und eingeſchriebene
Mehr ehe riſeur Hagen i W Hagen i W 2 20 3 3 4 Briefe Poſtkarten Druckſachen Waarenproben PoſtanBerlin 12 Febr Wetzen r Nr 00 21,75 20,00 Nr O 20,00 Joſeph Schröder K Hagen i W Hagen i W 2 4 3 19 4 weiſungen Poſtauftragsbriefe PoſtnachnahnieBriefe Bücher19,00 Roggenmehl Nr 0 19,75 18,75 Nr 0 m 1 16,25 17,00 Jſak Halle Weilolr Riegel Kenzingen 2 10 3 10 3 17 3 oſtſendungen Zeitungen und außergewöhnliche Zeitungs

per 100 kg brutto incl Sack Feine Marken über Notiz b d Oehme Hering Leipzig Leipzig 10 2 20 3 3 30 5 alen
Berltin 12 Febr Gnr Feſtſt Roggenmehl Nr O u 1 pr 100 kg Bernh Schneider Färberei Marggra Marggra

unverſtenert incl Sack Still Gekündigt Etr Kündigungspreis beſitzer bowa bowa 2 23 3 4 4 Schlußzeit für Annahme von PoſtfendungenDurchſchnittspr S pr dieſen Mon bis bez er Karl Menzler Juwelier Neuſtadt Neuſt O S 2 20 3 26 2 4 Poſtamt 2
Febr März bis bez per März April bez per April Mal Karl Engelmann Ktm Roeßel Roeßel 2 10 3 110 3 10 3
18,30 bis bez per Mal Juni bez per S 18,50 bez S M Nathan Kfm Poſen Poſen 10 2 31 3 13 3 10 4 a für gewöhnliche Briefſendungen 5 Minuten vor Abgang
ver uli Aug bis bez per Aug Sept Guſtav Löw Möbelhdlr Raſtatt Raſtatt 2 3 14 3 14 32 des betr Zugesarts 12 Febr Telegr Mehl 1 WMarques T yr Febr 48,10 Reinh Sommer Kfm Striegau Striegau 2 3 3 3 v für Geld und Werthſendungen 1 Stunde desgl
yr März 48 10 pr März Juni 48,40 pr Mai Aug 49,50 f Otto Lutzeier Brauereibeſ Gablenberg Stuttgart 2 11 3 27 3 27 3 für Einſchreibſendungen bei gleichzeitiger Einlieferung von

Ziverpodt 12 Febr Telegr Weh ruhig indholz Handlsm Weißenburg Weißenburg 2 15 8 298 e fur Cnitreeneung des q be g EiLondon 12 Febr Telegr Mehl feſt M Kiehn Rittergutsbeſ Wloszanowo Wongrowitz 2 20 3 3 30 3 1 bis 3 Stück U Stunde desg ei gleichzeitiger EinHeweYort 11 Jebr lesr W S m Ja lieferung von mehr als 3 Stück x und dal
S v h g äni St ts Rente 6 1o5 Zo do auk 2 3 Schw rb R 103 33 Veriwer Inionbraneret e 50 o bBerliner Börfe 12 Februar ghune e und de 40 ma un T 111,706z0 KölnMinden r e er

do amort do 96,10036 hener Diskonto 4 2 do v a 108,60 b do Maſch f Schwarßzt 304,90 bzGPreuß u Deutſche Fonds Ruſſ konſ Anl 1870 5 Berliner Kaſſen Verein 808 do v 4103,40 b do Große Pferdebahn 4238,75 b4 b Ruſſ konf Anl 1871 5 88,70 bz6 do GHandelsgeſellſchaft 143,75 z SalleSorau v St g h do Allgem Omnibus 4 191,00 oDeutſche Reichs Anleihe 4 105 10 100,106 do Makler Verein iis so bös Magdeb Halberſt de 1865 4 Egcert Maſchinenfabrik 4128,25 bdent e StaatsAnl 4105,90 do 77 Pfd St 220 M 5 800 z G BörſenKommiſſlonsbant gde e i 108 Anhelter Mea 82606
do do 31 ober BörſenHandels Verein 4 12o s do Lei r 4 10450 Bresl Wa n Fabr Winke 4115,50 zStaats Sqhuidſcheine 7 J 3 100,00 G do 84 Pfd St a 20 M 5 637000 Braunſchweiger Bank x 4 102 89 G S do S u A 10340 G alle che Maſcht n geh e 4 213,09 bz6

StaatsPr Anleihe 1855 /2 138 25 B do rient Anleihe I 5 61 bot do Kredit 107,75 B z f Wittenberge 3 52806 ad ſche Beaſch artmann 12400 646Berl SiadtObligation 105,7ödzo Pr a hl 143,85066 Bremer Bann F c Mainz Ludw gar konv 1 o Stickmaſch Fabrit 1104256
ProvinzialPfandbriefe Pr Anl 1866 5 137,60 G DKreslauer Diskonto Friedthl 85,00 bz6 do 1078r 5 102,00 G LChemuitzer Werkz S werm 4 62,60 BLandſchaftliche Central à 103808 u Rente iss et Sein Z 50 do 58 eitz Maſchinen Schaede h 206

ächſiſche 103,80 b Schwed Staats mee 1875 104 40 bz anz a Privatbank r z Oberſchlef ar git B Zi Bochumer Gußſtahl 4 127,25 b
Brieſe 2 Hypoth Fiandor t 102,80 G Darinſtädter Bank 4 h do gar Lit 4 103,25 bz Kölner Bergwert 1 106,75 GRenten Brieſe Je 4 100,25 b do Zettelbank 109,60 G do Em v Donnersmarckhütte 4 31,50 zehe e 102,90 bz n übr 5103,20 G Deſſauer Landesbank 4 182,00bzB do do 79 ar 105,50 z Dortm Union St Pr Lit A 6 5720 bz4 102,80 63 nigar Gömörer Pfandbr 4 E2 9063B Deutſche Bank 154 25 G do do 80 Dortm Bergbau Lit A 4 21,75 G

Slhe 4 103,10 G do Gold Rente ütei 83,40 b do Genoſſenſchaft 128 1063B echte Oder Ufer 41703,55 63 Gelſenkirchen Bergwerk u 25 bzG
32 11082,89 nen ſeihe 5162,106 do Hyp B Geriln 60 97,50 5 Kheiniſche in E iös 356 Soarpener Vergwerk 75256Schleſiſche 163 e n 4 5 78,00 bz do do Siege 409 492,50 b G Thüringer J Serle 4 ibernig Shamrock 4 96,40 dzVad Präm Anlehe 1567 e ſbrhnnn 53162,40646 DiskontoKolnmandit o do x Serie 108,25 Sörder Berger 2480

d e n We 4 n ſten et n 127,60 bzG do V Serie a 105,25 G rn pe u a rgsücerw Looſe n St e e anchhammer konvde vir Wooſe J 3 e h de W Segen a n enKölnMind Pr A Sch 3 129,00 bzB 54,90 Getreide Maklerbant Böhmiſche Nordb öoid 4 099,90 bzG Magdeburger Beioverts Gef 4224,76 B
burger Stgatsrente 3 98,60 G AachenMaſtricht 4 e 2 Gothaer Zettelbank 4 110,80 G Csakathurn2 A 4 98,90 bz St Pr 5e Looſe 248003 Auſſig Teplitz 1620 al annöverſche Bank 4 116,75 G Du e eng I 5 583 10 bzG oypeht gement 94,50 G

Hidenburger Thlr Looſe 3 155,40 G Berlin Dres en 2 ä önigsberger Vereinsbank 4 5 106,60 G önix A 473,00 BSächſiſche eng S Aue ge 4 103,80 G BDSöhmiſche Weſtbahn 5 7925656 Landwirth liche Bank 4 t 407,20 i r Zrartohwen 4 190,00 Bdo nte 3 389,89 Buſchtehrader Lit B 4 189 Leipziger Kredit 4 171,75 bzG Galiz Karigudn 81,10 G St Prior 5S Gron Euſchede 4 62,90 b do Diskonto 55,20 B KaſchauOderberg 5 81,70 B Schef Cement 132,00 bzGJu We ausländiſche Bodenbacher 185 250 Lübecker Bank a do Golb 5 104,90 bzG Schieliſche Zinkhiſtte 4 116,75 bö
HhpothekeirPfandbriefe e t Ludwig 87 50 ba Magdeburger Satz 4 1393 s San de 32 3 n7 d n St Pr 53 böAuhaltDeſſauer Pfandbrieſe 5 101,90 G h vatbank 4 s e rbisdor ader ibrik 4e e eo Weh en S 1982 90 Ludwigehaſen Verbach e Ratonaldan Dei 3 wie e en gügen Se
do II abg 911 106 ,76 da MainzLudwigshafen 88 Norddtſch Grund Kreditbank 4 3 o old 333 röllwitzer PapierFabrit 4190,00do III W à 11d abg 96,25 Marienburg Mlawka 4 Oeſterreichiſche KreditAnſtalt 4 497,60bz Oeſterr Nor i 107 20 Chend rer Kattun 4do m rzb 110 abi 3 96,00 G Weglenb Friedr Franz es e Preuß Bodeit KreditAnſtalt 4106,25 d do e r r Greppiner Werke 4 89,75 bdo abg 8 91 40 d Viederſchleſſſch Märtiſ gar a do Tentrobode nkredit 4 131,50 bzG n eſen i z Leopoidshaller Verein 1014,50
b Hyp Bank ander 100,60 b Nordhanſen g beſt 256 r 14 de e v Bahn S o t So San Spnm 138 a

f üter Gum 3
a de unldb z t ge 6 Oeſterreichiſche h e gehe anthet n 120 50 Ungarn öa S Gols u Serimunder UnionObi 5 108

do r n 105,50 Ciet 4 27 Lahuge r ausw Handel 4 e r r zG Vesſelinese e ne e a S San Sein e e nene S 13985vrb Cid unlliidr t 1 80 Vagd Hedenburg 4 35 90 b a cher BankVerein 1ö2 CharkowAzow Brüſſel u Aniw 18 8 8 T 81,10 Bdo rn Aen 100 40 Ruſſche St gar Kto 125 5 128,25 650 Suddentſcher Bodentredit 413030 de ombrowo h 95 786 London 1 Lſtrl 8 T 20 42 z
do 10840 0 o Südiweſthahn 5 e Weimariſche Bank 4 74,40 G uſlche e Be r d 8 8 Sdo Hoöthel r b Kyblisr Bolog e Weſtfäliſche Bank 156,60 G ehe e 1 edo o 100,80 G de 2 Em 5050 Eltern en do Smolenst s 101do do e See und Obligationen RjaſchtMorczangt 5 180 an Literdo div Ser rz 100 4100,50 G Se itgihahn 18 506 Zerg Man u 2 3 4 99 ob laſanKogloo 38 199 Derlin 8,9/e Combard 4 bezw 499Südd Boden Kredit 4 162,10 G See et Wemb 4 293 0008 do do v 108,50 d Nito priigätien s 80 e Brüſſel den tKuſſ Vodenkredit Pfandbr 96,50 bzB Warſchau Wien 4 236,90 e do do VI konb 103,50 b Sqhija Jvanowo 5 101,50 d Vetersdurg 5 Wien t

Centraſbodentred Pfdb 90,00 G Werrabahn 84 80 b edb a Fs o Südweſibahn 87,00 bz Foſ Silver m DirAue Etaats u Comm Pap StammPrioritätsAlktien Berlin Anhalt 10340 et ehe Souvereignet 26e Reute 599,20bzB Berlin Dresden 5 456,26 G Berlin Dresden gar h 105 10 Varſchaucs en r 101,70 V Eugliſche Bantioten 463
der Nente 68,10 MarienburgMlaſta 5114,26 G Verlin r on 103,25 w 101,70 b Napoleondor ee a wie 5 0 Berli v mbürg konv s v garstoe So 77,00 b esNente erlauſizer Wdo Kredit 1665 301 Oſtpreußiſche Sübbahn J 5 123,356 Be e a e w z 108,40 G Jnduſtrie Papiere le Banknoten 81 10 bz
1860er Looſe 5 118,50 G Sagldahn 101,25 bzG Braun w Eiſenb h t Brauerei Königſtadt 142,75 bz terreichiſche Banknoten Deis6ger Looſe 209,00 b WeinarGera 5 5 689,25 b Sresſ Schw gr 109,25 Berliner Brauerei Tivoll 128,50 G Ruſſiſche Vankkoten l 20020 b
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Sieh mein lieber Mann wie
elegant der Conſirmanden
Anzug unſeres Sohnes ſitt
ich glaube er wird den ſchönſten

in der Kirche anhaben

Ja liebe Frau Dulhaſt Recht

dafür iſt der Anzug aus der
goldenen 72 Steinſtraße 72
und koſtet dabei mit Hut und
Stiefel uur Mark 24 da kann
man wirklich ſagen Ueberzeugung

macht wahr

Co irmanden Anzüge
mehrere 100 Stück am Lager

in prachtvollen dunklen Farben
III Qual e r Züte Zuefel
II 99I 3 9 etc ete

Confirmations Zugabe 6 elegante Taſchentücher

von 15 an
Stoff Hoſen und Weſten

Arbeitsholen Zuicn LEaſinet engl Teder

Kaiſer Müntelum damit zu räumen ſpottbilligWollene Hemden von I,25 Mark an Strickjacken

Unterhoſen e e billigſt
Ferner en Sie größte Auswahl

Damenſtiefletten von 4 an
Lack von 5 an

Kellnerſchuhe von 3 an 8e h u Stiefletten
von 5 anS Langſchäfter mit und ohnee x Falten von 10 an

m n von 1,50 anaben Stulpenſtiefeln von
4 ane antoffeln von 50 5 an

e o Kinderſchuhwaaren von 55 z
an 2e 2e

Die Genres ſind alle dvauerhaft gearbeitet und rſich die V r Steinſtraße 72 durch ihre Billigkeit des
größten Zuſpruchs

Gobdene 72 I 72
h

in Druchered I Präge Anstalt R

befindet sich nach wie vor an gleicher Stelle wo früher das offene
Ladengeschaft war

im Durchgang Poststr 9 10 Eingang reehts
neben dem photogr Atelier des Hrn Otto Gebhardt

Srecialitäten wie seit 10 Jabren Verlobungs Verbindungs Geburts Traueranzeigen Visiten Adress Menu Tanz rkarten ete
sämtliche Arbeiten mit oder ohne Monogr Wappen u Vereins
Prägungen Ferner Briefköpfe Converts Reiseavise NMitthei
Iungen Cireulaire Nota Quittungen gummirte Packetadressen
Postkarten ete alles in beKannt tadelloser Ausführung

Jean Fränkel
Berlin W3 iedrich Strasse 180 Eeke der Taubenstrasse

Reichsbank Giro Conto Telephon No 60357Casea Zeit und Prämiengeschaäfte zu den ecoulantesten Be

m die Chancen der jeweiligen Strömung auszunutzen führeI sich oft gerade die Papiere welche eiſenthet per Cassa ckandeit

am meisten zu gewinnbringenden Transactionen eignen
I auch in diesen Papieren Zeitgeschäfte aus

ſch ühbernehme die Kostenfreie Controle verloosbarer Effecten
J Coupons Einlösung etc Die Versicherung gegen Verloosung erfolgt zu den
biliſsgsten Sätzen

Mein täglieh erscheinendes ausgiebigstes Börsenresuraeé so
wie meine Brochüvre Capitalanlage und Speculation mitbesonderer Berückeichtigung der Zeit und Prämiengesechäftes

strasseProf Dr Kohlsehütter Karlstr 34

IIteressiren namentlich die Herren Landwirthe und Kaufleute werden zu lieser
Versammlung hierdurch eingeladen und gebeten die Eintrittskarten bei einem
der vorgenannten ihnen persönlich bekannten Herren in Empfang zu nehmen

Der Vorstand des Vereins der liberalen i in Ialle u im Saalkreise

Herren Rock und Jaquet Anzüge

Knaben Anzüge von 250 Mk an

Versammlune
Sonntag den 14 Februar e

im neuen Saale des Restaurant

rin arnächster Wähe des Bahnhofes
Vortrag des Reichstags Abgeordneten

Herrn Dr Alexander Feyer
Die Währungsfrago und o Deutsche Goldwährung

Zu dieser Versammlung werden Karten ausgegeben ohne welche der Einr nicht gestattet ist Viere Eintrittskarten werden ausgehändigt von den

erren

9

Landes
e

Ausstellung
äes Herzogth Altenburg

r Industrie Gewerbe Landwirth
schaſt und Gartenbau in Altenburg vom
15 August bis 16 September 1886 Zur
allgemeinen Betheiligung steht aie
Ausstellung von gewerblichen Klein
betriebsmaschinen und Werkzeugen
von Beleuchtungs Materialien u Appa
raten sowie von edlen Hunderacen und

wird hierzu eingeladen
Nähere ertheilt
Commissionsrath L Cricu
S Zaum in Altenburg
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ferner in Gieobichenstein bei Herrn Prof Wangerin u Eerrn Rittergutsbesitzer

Botho Wartzoe

Alle Herren von nah und fern welche sich für die Währungsfrage in

Halle aS den 9 Febr mar 1886

a er Expl das billigſte u rabreltetſte van che Jecaliendtgt

ein Beſttz von dauerndem Werthe für jedes Haus
bringt in ihrem eben begonnenen Jahrgang c

einen dreibändigen neuen No nan von Fr Spielhagen
einen einbändigen neuen Roman von W Feimburg
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bergerweg 18 T Zimmermann Kaufmann Ma
Louis Sachs Kfm Gr Ulrichstr 24
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alt Zahn arztRich Oemisech Kfm Gr Nhngetr 24 Atelter für Künstlieche
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z B Geſchäftsanzeigen Pacht
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Aunszahlungen in Eondon Paris Lyon Nizza Havre Wien Amsterdam

C Ch Lesenberg
Baunkgesehäft

Rostock i I
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ampfmaſchinen

und Schneide

rig L
raunsmiſſionen Branerei

J einer
den rühmlichſt bekannten gebr Java
COaſfee der FiA Zuntz gel Wwe Hof

Fleraerratt r r r W

ligſt aus W erſter Hand h in
der Stuhlfabrik von Hertlein

Leipzig Muſterlager WSchönberg Salle Angnfſtaſtr 13

Horjellau Reſt eſtCier
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ebaut faſt neu habe z complett mitden ca 50000 Kohlen oder 25000
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